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Korea National Council of Churches 
 

Wir begrüßen, dass die USA Nordkorea von der Liste der 
„Schurkenstaaten“ gestrichen hat 

 
 
Das Komitee für Versöhnungs- und Wiedervereinigung des Nationalen Kirchenrats in 
Korea begrüßt ausdrücklich, dass die USA nach mehr als 20 Jahren Nordkorea aus 
der Liste der terrorismusunterstützenden Staaten gestrichen hat, wie es im 
Abkommen zwischen beiden Ländern am 3. Oktober vereinbart war. Wir verstehen, 
dass diese Maßnahme auf der Zusage Nordkoreas beruht, den Abbau der 
Atomanlagen in Yongbyon wieder aufzunehmen und Beobachtern der Internationalen 
Atomenergiebehörde den Zugang und die Inspektion der entsprechenden Anlagen zu 
erlauben. 
 
Wir hoffen, dass diese Maßnahme eine wichtige Möglichkeit für die sechs Parteien 
mit den USA in der Hauptrolle ergibt, einen großen Schritt vorwärts zu tun bei der 
Lösung der nordkoreanischen Nuklearfrage wie auch hinsichtlich des Friedens auf der 
koreanischen Halbinsel. Insbesondere hoffen wir, dass sich die diplomatischen 
Beziehungen zwischen den USA und Nordkorea wie auch zwischen Japan und 
Nordkorea bald normalisieren und Nordkorea dadurch rasch vom politischen wie 
auch wirtschaftlichen Druck entlastet wird. 
 
Ebenso fordern wir die Regierung Südkoreas auf, umgehend zwischen den beiden 
Koreas Arbeitskonsultationen zur Implementierung der Gemeinsamen Erklärung vom 
15. Juni und vom 4. Oktober aufzunehmen und realistische und sichtbare policies 
auszuarbeiten, mit denen künftig eine neue zwischenkoreanische Beziehung möglich 
wird, wie sie von der Regierung LEE Myung-Bak benannt wurde. 
 
In diesem Zusammenhang fordern wir die Regierung LEE auf, für Nordkorea 
humanitäre Hilfe in Form von Reis, Düngemitteln usw. zu leisten, die Reisen zum 
Berg Keumgang wieder durchzuführen und die Infrastruktur im Gaesung-
Industriegebiet auszuweiten, um den Austausch und die Zusammenarbeit von 
Menschen und Behörden zu fördern, einschliesslich der Begegnung von getrennten 
Familien. 
 
Zudem erwarten wir von der Regierung LEE konkrete wirtschaftliche Vorteile für den 
Norden wie für den Süden und praktisch umsetzbare policies für den Frieden auf der 
koreanischen Halbinsel durch gemeinsame Gipfeltreffen.  
 
13. Oktober 2008 
Pfr. KWON Oh-Sung, Generalsekretär 
Pfr. LEE Chong-Bok, Vorsitzender des Versöhnungs- und 
Wiedervereinigungskomitees 
Nationaler Kirchenrat von Korea 
 
(Übersetzung: Gisela Köllner, Evang. Missionswerk in Südwestdeutschland, Stuttgart) 

 


